
BabySignal- mit den Händen sprechen 

Spielerisch kommunizieren mit den Kleinsten 

 

Die Sprachentwicklung ist ein stetiger Prozess. Schon im Mutterleib wird das Kind mit 

den verschiedensten Geräuschen vertraut gemacht, wie mit dem Klang und der 

Melodie der mütterlichen Stimme. Der Spracherwerb erweitert die Fähigkeit, 

Beziehungen einzugehen und ist eine Chance der Identitätsbildung.  

Schon im frühesten Kindesalter versuchen sich Kinder mitzuteilen, zunächst durch 

nonverbale Kommunikation.  

Kinder, die früh mit Gebärdensprache in Berührung kommen, erlangen dadurch 

langfristig viele Vorteile. Visuelle Reize unterscheiden sich von akustischen Reizen 

in Hinblick darauf, welche Bereiche des Gehirns stimuliert werden, wodurch mehr 

synaptische Verbindungen für Denk- und Verarbeitungsprozesse entstehen. Dies 

unterstützt die Intelligenzentwicklung des Kindes positiv. Um die Kinder in diesem 

Prozess stetig zu unterstützen, bieten wir zahlreiche Möglichkeiten an, um die 

kindliche Sprachentwicklung zu fördern. 

Wiebke Gericke ist in der sprachlichen Frühförderung tätig. Durch ihre Arbeit mit 

hörenden Kindern gehörloser Eltern, die unter dem Namen SprachSignal in Hamburg 

angeboten wird, entstand im Jahre 2005 das Konzept babySignal für hörende Eltern 

mit hörenden Kindern. Gebärden als Instrument und wertvolle Ergänzung des 

Spracherwerbs – ein Konzept, welches uns gefiel. Somit nahmen wir an dem 

Aufbauseminar für pädagogische Fachkräfte teil und sind somit mittlerweile eine 

qualifizierte „babySignal“- Einrichtung. 

Die Gebärden sind für uns ein Hilfsmittel, auch schon mit den Kleinsten zu 

kommunizieren, da aufgrund der Zuwendung eine noch engere Bindung zwischen uns 

Fachkräften und den Kindern entsteht. Außerdem entstehen vermehrt Dialoge, da 

die Aufmerksamkeit und Konzentration auf die Kommunikation gesteigert wird. Da 

Gebärden von allen Kindern angewendet werden kann, wird ein erleichterter Einstieg 

in die Kommunikation geboten, wodurch ein wichtiger Aspekt für Kinder mit einer 

anderen Herkunftssprache angesprochen wird. Auch Kinder mit 

Entwicklungsverzögerungen, Hörbehinderungen oder Trisomie 21 werden durch das 

Konzept mit eingeschlossen.  

In der Praxis bewahrheitet sich das Konzept. Wir erhielten während der 

Fortbildungen viele Ideen für Spiele, die Bilderbuchbetrachtungen und das 

gemeinsame Liedersingen mit Gebärden beinhalten. Unsere Jüngsten nehmen das 

Konzept der Gebärden bereits wahr und setzen diese um, obwohl die 

Sprachentwicklung noch nicht vollständig ausgeprägt ist. Sie können zum Beispiel 

Farben und Tiere leichter zuordnen und sogar Gefühle und Bedürfnisse besser zum 



Ausdruck bringen. Somit wird nicht nur die Lust am Sprechen gefördert, sondern auch 

schon das Gefühl vermittelt, die Kleinsten wahr- und ernst zu nehmen. 

Unsere pädagogische Arbeit wird durch die Gebärden in Hinblick auf die 

Heranführung an die Sprache positiv beeinflusst und Kindern freudig vermittelt. 

BabySignal -  eine große Bereicherung und wertvolle Ergänzung für den 

Spracherwerb.  


